
Jüdisches Lehrhaus Emmendingen
Verein für jüdische Geschichte und Kultur Emmendingen e.V.

Jüdische Gemeinde Emmendingen K.d.ö.R.

Überlebensklänge –
Erinnerungen jüdischer Musiker
und Musikerinnen an die Schoa

und das Leben danach

Vortrag/Workshop mit Dr. med. Ursula Hellerich, Freiburg 

Sonntag, 19. Juli 2020, 18:00 Uhr,
Emmendingen, Simon-Veit-Haus,

Kirchstraße 11, Teschemacher- Saal
Musik  war  ihr  Leben,  sie  gab  ihnen  die  Kraft  zu  überleben  und  den  Mut
weiterzuleben.  Davon berichten neben vielen anderen Anita  Lasker-Wallfisch,
Esther Bejarano, Hellmut Stern,  Coco Schumann und Wladyslaw Szpilman in
ihren Erinnerungen. In einer kleinen literarischen Soirée wollen wir sie aus ihren
Büchern zu Wort kommen lassen. 

Es soll um folgende Bücher gehen:
Esther Bejarano: Erinnerungen. Vom Mädchenorchester in Auschwitz zur Rap-
Band gegen rechts. Laika Verlag Hamburg 2013
Anita  Lasker-Wallfisch:  Ihr  sollt  die  Wahrheit  erben.  Breslau  –  Auschwitz  –
Bergen Belsen. Weidle Verlag Bonn 1997
Coco Schumann: Der Ghetto-Swinger. Eine Jazzlegende erzählt. Dtv München
1997
Hellmut Stern: Saitensprünge. Erinnerungen eines Kosmopoliten wider Willen.
Transit Buchverlag 1990
Wladyslaw Szpilman: Der Pianist. Mein wunderbares Überleben. (Ü: Karin Wolff)
Econ Ullstein List Verlag München 1998
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